
In den öffentlichen Sitzungen des Inklusionsbeirats vom 13.02.2019 (TOP 1.8.7, 
M/2019/343 und TOP 1.8.3, M/2019/339) und vom 15.05.2019 (TOP 1.6.3, F/2019/226 
und TOP 1.6.1, F2019/224) wurde jeweils der Sachstand zur Barrierefreiheit an Wipper-
fürther Schulen sowie die Beschilderung an und in öffentlichen Gebäuden, fehlende Ori-
entierungshilfen, angefragt. 
 
Ebenfalls wurde die Verwaltung gebeten, in der Sitzung des Inklusionsbeirates am 
15.05.2019 unter TOP 1.6.2, F/2019/225 einen Sachstand zur Planung einer behinder-
tengerechten Toilette in der unmittelbaren Nähe des Marktplatzes z.B. im Innenhof des 
Rathauses, abzugeben. 
 
In der Sitzung des Inklusionsbeirates vom 15.05.2019 wurde unter TOP 1.9 „Verschie-
denes“ der Wunsch nach einem zusätzlichen Geländer am barrierefreien Eingang des 
Rathauses vorgebracht. 
 
Laut Verwaltung wurden alle Anfragen zeitnah an das Regionale Gebäudemanagement 
weitergeleitet. Leider liegt dem Inklusionsbeirat bis heute keine Stellungnahme zu den 
verschiedenen Anfragen vor. 
 
Der Inklusionsbeirat bittet die Verwaltung um Information über die weitere Vorgehens-
weise. 
 


